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Zu diesem Heft

Liebe Leserschaft,
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 

Das ist die Jahreslosung für das Jahr 2025. 

Der Satz stammt aus dem Abschluss des  

1. Thessalonicher-Briefs, einem der ältesten 

christlichen Texte überhaupt. Damals ha-

ben die Menschen mit dem baldigen Ende 

der Welt gerechnet. Manche erwarteten die 

endzeitliche Wiederkunft Jesu noch zu ihren 

Lebzeiten. Darunter wohl auch Paulus selbst 

(vgl. 1 Thess 4,15). 

In seinem Brief versucht er, die junge Ge-

meinde in Thessaloniki aufzumuntern und 

zu trösten. Und in diesem Zusammenhang 

sind die Worte der Jahreslosung zu verste-

hen: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ Das 

heißt: verliert nicht die Hoffnung, gebt nicht 

auf! Und haltet euch an all dem fest, was 

euch stärkt, tröstet und trägt!

Heute, zwei Jahrtausende später, bewohnen 

wir eine gänzlich andere Welt. Eine Sache 

haben wir jedoch mit den Thessalonichern 

gemeinsam. Auch wir erleben viele Ände-

rungen und damit auch viel Unsicherheit. 

Die Landeskirche verliert Mitglieder. Es gibt 

auch deutlich weniger Leute für die pasto-

ralen Aufgaben. Starke Jahrgänge (die sog. 

„Babyboomer“) gehen jetzt in den Ruhe-

stand - bis zu 1700 Pastores verabschie-

den sich aus dem Dienst im Laufe der Jahre 

2020-2030. Man wird sie nicht alle erset-

zen können. Und auch in der Welt verändert 

sich so einiges. Was machen wir? Wie geht 

es weiter? Kulturell, politisch, wirtschaftlich 

und zwischenmenschlich? So wie den Thes-

salonichern bleibt auch uns nichts Anderes 

übrig, als zu schauen, was trägt, was hilft, 

was Kraft gibt, um uns daran festzuhalten.

Mögen auch Sie für sich etwas entde-

cken, was Ihnen Kraft, Trost und Zuversicht 

schenkt!

Das wünscht Ihnen Ihr Redaktionsteam
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geistlich an(ge)dacht

oft unten. Wer anders ist, muss kämpfen. Und wir sagen dann 

Dinge wie: „Das war schon immer so.“ Oder: „Daran lässt sich nichts 

ändern.“

Aber was, wenn wir uns täuschen?

Wir denken oft zu klein – von uns selbst, von anderen, von Gott. Wir 

haben uns daran gewöhnt, dass Gott eine Idee für Notfälle ist, ein 

Konzept für die, die glauben können. Aber in der Bibel taucht Gott 

nie dort auf, wo alles glatt läuft. Gott zeigt sich in der Krise. Im 

Chaos. Bei denen, die nicht mehr weiterwissen.

Mose wächst in einem System auf, das ihm sagt, wer er ist: ein 

Geflüchteter, ein Außenseiter, ein Mann mit schlechter Aussprache. 

Als Gott ihn ruft, sagt Mose zuerst: „Ich kann das nicht.“ Und Gott 

sagt: „Doch.“ Und da ist plötzlich Luft nach oben.

Hagar, eine Sklavin, wird von denen, die eigentlich für Glauben 

stehen sollten, verstoßen. Sie flieht in die Wüste, allein, mittellos. 

Und genau dort begegnet ihr Gott – nicht als Machtwort, nicht 

als Strafe, sondern als jemand, der sie sieht. Hagar gibt Gott einen 

Namen: „Du bist der Gott, der mich sieht.“ In der Wüste, am Rand 

der Gesellschaft, in dem Moment, in dem alles verloren scheint – da 

ist Luft nach oben.

Jesus begegnet immer wieder Menschen, die glauben, dass sich 

nichts mehr ändert. Die wissen, wer oben ist und wer unten bleibt. 

Die gelernt haben, wer wertvoll ist und wer unsichtbar bleibt. Und 

dann dreht er sich um und sagt: „Schaut genau hin.“ Er sieht die, die 

übersehen werden. Er hebt die auf, die alle anderen liegenlassen. Er 

spricht mit denen, die nicht dazugehören. Und jedes Mal passiert das 

Unmögliche.

Wir haben uns an Enge gewöhnt. An Grenzen, an das Gefühl, dass 

sich nichts mehr ändert. Wir sagen: „Ich kann nicht mehr.“ Oder: „Ich 

bin nicht genug.“ Manche von uns haben alles versucht – und sind 

an Strukturen gescheitert, an Vorurteilen, an einer Welt, die sie 

nicht sieht. Aber Gott ist kein altes Konzept, kein Standbild, das wir 

anschauen und bewundern. Gott ist Bewegung. Gott ist Aufbruch. 

Gott ist Luft nach oben.

Vielleicht haben wir zu lange in zu kleinen Kategorien gedacht. 

Vielleicht gibt es mehr Möglichkeiten, als wir glauben. Vielleicht ist 

genau jetzt der Moment, einen ersten Schritt zu tun.

Mit Vertrauen. Mit Mut. Mit Gott.
Ihre Rebecca Assif

Luft nach oben – Warum wir oft zu klein von Gott denken

Pastorin Rebecca Assif

Kennst du das Gefühl, festzustecken? Immer 

wieder gegen dieselbe Wand zu laufen? Zu 

wissen, dass sich etwas ändern müsste – 

aber nicht zu sehen, wie?

So vieles scheint unverrückbar. Die Welt 

läuft in festen Bahnen. Menschen stecken 

in Rollen fest. Systeme funktionieren, aber 

nicht für alle. Wer einmal unten ist, bleibt 
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Prüft alles und behaltet das Gute

Unsere Gemeinden sind in einer neuen Region
Vieles verändert sich und auch die Kirche wird kleiner. Um den neuen 

Herausforderungen zu begegnen, hat in der evangelischen Kirche im 

Hamburger Osten eine Umstrukturierung stattgefunden. Nun bilden 

die beiden Wilhelmsburger Kirchengemeinden Reiherstieg und 

Kirchdorf, sowie die Immanuelkirche auf der Veddel und St. Thomas 

in Rothenburgsort eine neue Region. 

Das heißt zunächst einmal, dass sich die Pastores der vier Gemeinden 

in Urlauben und Krankheitsfällen gegenseitig vertreten. Es kann also 

sein, dass Sie bei einer Beerdigung ein für Sie bisher unbekanntes 

Gesicht sehen. Die vier sind Rebecca Assif, Cornelia Blum, Malte 

Detje und Nikolaj Dušek. Auch manche Gottesdienste feiern wir in der 

Region. So lädt etwa die Kirchengemeinde Rothenburgsort an Christi 

Himmelfahrt zum Open-Air Gottesdienst nach Kaltehofe ein oder wir 

sehen uns am Pfingstmontag zum gemeinsamen Gottesdienst an der 

Windmühle Johanna.

Die neue Region gehört übrigens zur sogenannten Propstei Mitte, 

für die Pröpstin Dr. Ulrike Murmann (St. Katharinen) zuständig ist.

Pastor Malte Detje

In den 13 Jahren, in denen ich die Kantorei geleitet habe, gab es 

immer wieder Gelegenheiten, manchmal auch Notwendigkeiten, 

mit Dagmar Teepe zusammenzuarbeiten. Ich bin Dagmar sehr 

dankbar, dass sie, wenn es irgendwie ging, bereit war zu helfen zu 

unterstützen, mit zu machen. Diese Mitarbeit, diese Unterstützung 

war hundertprozentig verlässlich, freundlich, angenehm.

Nun geht sie in ihren Ruhestand. Ich wünsche ihr noch so manches 

musikalische Erlebnis und natürlich viel Freude im Kreis ihrer Familie, 

mit ihren Kindern, Schwiegerkindern und Enkeltöchtern.

Dank an Dagmar Teepe
Wir bedauern es, dass sie geht, aber wir wissen alle, wie richtig der 

Satz von Hermann Hesse ist: „Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 

inne“. Und so wünsche ich Dagmar diesen Zauber für ihre neue 

Lebensphase.

Monika Lütgert
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Prüft alles und behaltet das Gute

Am 18. Mai feiert Dagmar 

Teepe bei uns ihren letzten 

Gottesdienst und geht dann 

in ihren wohlverdienten 

Ruhestand. Als Gemeinde 

blicken wir dankbar auf 22 

Jahre zurück, in denen Dagmar 

Teepe als Kirchenmusikerin 

bei uns tätig war. 

Acht Jahre durfte ich 

als Pastor mit Dagmar 

zusammenarbeiten und mir ihr gemeinsam viele Gottesdienste 

gestalten. Gerne denke ich an unser gutes Miteinander und an die 

so unkomplizierte Art, die Dagmar dabei an den Tag legte. Dagmar 

stellte sich bei all den Gottesdiensten nicht selbst in das Zentrum, 

hatte keine großen Allüren, sondern spielte so die Orgel, dass es uns 

als Gemeinde dienlich war. Sie hatte ein gutes Gespür dafür, die 

Lieder so zu begleiten, dass wir sie gut und gern mitgesungen haben. 

Das ist keine Kleinigkeit.

Ihr Lächeln, mit dem sie mich am Sonntag begrüßte, wird mir 

stets in Erinnerung bleiben. Denn wenn ich in die Kirche kam, war 

Dagmar, die sich gewissenhaft vorbereitete, schon da und spielte 

die Lieder an. Dieses Lächeln gehörte auch zu meinem Austausch 

mit Dagmar, denn oft verzierte sie ihre Mails und Nachrichten mit 

einem lächelnden Smiley. Und: Zu einem Lächeln trug sie auch 

immer wieder bei, wenn sie etwa beim Nachspiel für ein kleine 

Überraschung zum Schmunzeln sorgte. Überhaupt empfand ich 

Dagmars Spiel bei uns von einer großen Leichtigkeit geprägt, was 

viel zum fröhlichen Charakter unserer Gottesdienste beitrug. All das 

werde ich vermissen.

Mit der Kirchenmusik in unserer Gemeinde wird es natürlich mit 

Dagmar Teepes Abschied weitergehen. So wird Susan Lahesalu 

weiterhin die Kantorei und Anne-Christine Heinrich den Kinderchor 

leiten. Für die Gestaltung unserer Gottesdienste und den Ausbau der 

Kirchenmusik suchen wir darüber hinaus nun eine Person, die sich 

mit einer halben Stelle bei uns einbringt.

Es ist nicht Dagmars Art, sich in den Mittelpunkt zu stellen. 

Deshalb ist es vielleicht gut und passend, ihren Abschied mit einem 

anderen Anlass zu verbinden. Am 18. Mai – dem Sonntag Kantate 

– feiern wir auch das 50jährige Jubiläum unserer Kantorei. Nach 

dem Festgottesdienst gibt es einen Empfang im Gemeindehaus, 

wo natürlich auch die Möglichkeit besteht, sich von Dagmar Teepe 

persönlich zu verabschieden.

Malte Detje

Wir verabschieden Dagmar Teepe
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Prüft alles und behaltet das Gute

Ökofair in der Reiherstieg-Kirchengemeinde

Die Reiherstiegkirchengemeinde wurde mit dem Ökofair-Zertifikat 

ausgezeichnet! Diese Anerkennung würdigt unser Engagement für 

nachhaltiges Handeln in Kirche und Gemeinde. Doch was bedeutet 

das konkret – und wie geht es weiter?

Als Christinnen und Christen sehen wir uns 

in der Verantwortung, Gottes Schöpfung 

zu bewahren. Nachhaltigkeit ist nicht nur 

ein gesellschaftlicher Trend, sondern tief in 

unserem Glauben verankert. Mit der Ökofair-

Zertifizierung haben wir uns verpflichtet, 

ökologische, soziale und faire Standards in 

unserem Gemeindeleben umzusetzen.

In den letzten Jahren haben wir zahlreiche 

Maßnahmen ergriffen. Hier ein paar davon:

 ⇨ Fairer Handel: Bei Gemeindeveranstaltungen bieten wir fair 

gehandelten Kaffee und Tee an.

 ⇨ Klimaschonende Mobilität: Die Nutzung von Fahrrad und 

öffentlichen Verkehrsmitteln wird gefördert.

 ⇨ Energie sparen: Unsere Gebäude werden mit Ökostrom betrieben 

und wir achten auf ressourcenschonende Beleuchtung.

 ⇨ Bewusster Konsum: Wir setzen auf umweltfreundliches Papier 

und reduzieren Plastikmüll.

Die Zertifizierung ist kein Endpunkt, sondern ein Ansporn, noch 

nachhaltiger zu werden. In Zukunft wollen wir unser Umweltkonzept 

weiter ausbauen, Bildungsangebote zur Schöpfungsverantwortung 

schaffen und neue nachhaltige Projekte initiieren.

Wir laden alle Gemeindemitglieder ein, diesen Weg mit uns zu 

gehen. Gemeinsam können wir einen Beitrag leisten – für unsere 

Umwelt, für kommende Generationen und 

für eine gerechtere Welt.

Herzlichen Dank an alle, die mit ihrem 

Einsatz diese Auszeichnung möglich 

gemacht haben!

Lars Meyer

Ostergottesdienste im Reiherstieg
Gründonnerstag um 18 Uhr – Einladung zum Agape-Mahl 

Am Gründonnerstag wollen wir zusammen essen, Gemeinschaft 

erleben und das Abendmahl feiern – in einer offenen und herzlichen 

Atmosphäre. Jede*r ist willkommen!

Komm, wie du bist, und sei dabei! Wir freuen uns auf dich.

Ostersonntag - Emmaus am Morgen um 11 Uhr 

Wir feiern Ostern – und du bist herzlich eingeladen!

Um  11 Uhr  starten wir mit einem  Familiengottesdienst. Danach 

gibt es für die Kinder ein Ostereiersuchen und für alle Kaffee und 

Osterkuchen.

Rebecca Assif
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Prüft alles und behaltet das Gute

Passionslieder singen
Wer gerne einmal 

die Schätze des 

G e s a n g b u c h e s 

entdecken und das 

eine oder andere 

Passionslied, das 

sich inhaltlich mit 

Karfreitag beschäftigt, 

kennenlernen möchte, 

der kann gerne am 09. April um 19 Uhr in die Kreuzkirche kommen. 

Wir singen gemeinsam und wer ein Instrument hat, kann es gerne 

mitbringen.

Malte Detje

Spendenaufruf für die Kantorei
Liebe Freundinnen und Freunde der Chor- und Kirchenmusik 

und des Stadtteils Wilhelmsburg,

die Kirchdorfer Kantorei wird im nächsten Jahr 50 Jahre jung. Das 

wollen wir am 19.07.2025 mit einem großen Jubiläumskonzert in 

der Kreuzkirche Kirchdorf feiern: erklingen wird europäische Musik 

vom Barock bis zu zeitgenössischen Werken, begleitet von einem 

professionellen Orchester und Solisten. Im Mittelpunkt steht das 

„Gloria“ von Antonio Vivaldi, eines der bedeutendsten Werke seiner 

Zeit - begleitet von facettenreichen Highlights der Chormusik.

Mit diesem Jubiläumskonzert wollen wir auch ein Zeichen für die 

Zukunft setzen und Menschen im gesamten Stadtteil Wilhelmsburg 

und darüber hinaus für die Chormusik begeistern.

Dieses Konzert wird von uns selbst ehrenamtlich organisiert - 

Orchester, Solisten, Beleuchtung und anderes aber müssen bezahlt 

werden. Hierfür erbitten wir Ihre Unterstützung. Die Spende ist für 

Sie steuerlich absetzbar, Sie erhalten eine Spendenbescheinigung.

Sollten Sie die Kantorei unterstützen wollen, dann überweisen Sie 

bitte an folgende Bankverbindung:

IBAN: DE39 5206 0410 0606 4460 19 BIC: GENODEF1EK1

Empfänger: Kirchenkreis HH-Ost

Verwendungszweck: 46200-024010 - 

und Ihr Name und Anschrift

Oder verwenden Sie diesen QR-Code:

Die Kirchdorfer Kantorei lädt ein
Die Kirchdorfer Kantorei bereichert in den kommenden Monaten 

unsere Gottesdienste und Veranstaltungen mit ihrem Gesang:

• Karfreitag, 18. April

• Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr: Festgottesdienst zum Sonntag 

„Kantate“. Der Chor singt Charles Gounod’s „Messe brève No. 7“. 

Mit der Verabschiedung von Dr. Dagmar Teepe und einer Feier zum 

50-jährigen Bestehen der Kantorei. 

• Juni: Auftritt bei 48h Wilhelmsburg. Es wird eine öffentliche Probe 

mit Auszügen aus Antonio Vivaldis „Gloria“ geben.

Die Kirchdorfer Kantorei singt unter der Leitung von Susan Lahesalu 

und freut sich auf zahlreiche Zuhörer!

Susan Lahesalu
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Prüft alles und behaltet das Gute

Viele erfüllte Wünsche beim Projekt Herzhaft
Die Weihnachtsfeier von Herzhaft 

war dank der zahlreichen erfüllten 

Wünsche ein voller Erfolg. Durch die 

Wunschbaumaktion „Herzenswunsch“ in 

Zusammen-arbeit mit der Haspa Filiale Mannesallee und der Aktion 

Tannenbaum von „Der Hafen-hilft“ konnten wir alle unsere Gäste 

mit einem Geschenk beschenken. 

Ein herzliches Dankeschön geht an das Team der Haspa, das Team 

von „Der Hafen hilft“, die Mitarbeitenden der Firma noventic und an 

alle privaten Spender*innen, die unsere Feier mit liebevoll verpackten 

und zusammengestellten Weihnachtsgeschenken bereichert haben.

Am 23. Dezember 2024 kamen unsere Besucher*innen und 

Ehrenamtlichen zusammen, um gemeinsam einen schönen Vormittag 

Sie können unsere Arbeit finanziell unterstützen.

Online über QR-Code oder per Überweisung.

 Bankverbindung: Kirchenkreis HH-
Ost/KG Reiherstieg, Ev. Bank, 
IBAN DE73 5206 0410 2006 4460 19,
Verwendungsweck: Projekt „Herzhaft“

zu verbringen. Bei leckerem Essen (Rotkohl, Semmelknödel, 

Frikadellen und Eis) wurde viel gelacht und miteinander gesprochen. 

Es war ein Moment der Freude und des Miteinanders. 

Ein großer Dank gilt auch den Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen 

der Gemeinde, die Herzhaft an diesem Tag sowie bei der Vorbereitung 

tatkräftig unterstützt haben. Die Bescherung wird sicher noch 

lange in den Herzen einiger Besuchenden bleiben und für schöne 

Erinnerungen sorgen.

In Hamburg sagt man Tschüss...
Mit einem weinenden und einem 

lachenden Auge verabschiede ich 

mich nach etwas mehr als einem 

Jahr beruflich von Herzhaft und 

der Reiherstieg-Kirchengemeinde, 

um mein Studium zu beenden. 

Danke an meine Kolleg*innen, den KGR, die Ehrenamtlichen und die 

Besuchenden von Herzhaft und die Straßensozialarbeiter der Diakonie 

Hamburg-Harburg für die Zusammenarbeit, die gemeinsame Zeit, 

die tollen Gespräche und die verschiedenen Erfahrungen, die mich 

auch in Zukunft begleiten werden.

Teite Böhmann

Danke, Teite!
Als Teite ihre Stelle als Projektkoordinatorin begann, war das Projekt 

noch ziemlich überschaubar. Innerhalb dieser 14 Monate konnte 

sie viele wertvolle Kontakte knüpfen und das Angebot ausweiten: 

Aktuell haben wir zwei Öffnungszeiten, um die 50 Essen, die 

montags rausgegeben werden, einen zweiten Container für eine 

kleine Kleiderkammer, zehn Ehrenamtliche, die Großartiges leisten 

und sicherlich noch Vieles mehr... 

Teite, vielen Dank für dein Engagement und alles, was du in dieses 

Projekt gegeben hast. Wir wünschen dir alles Gute und Gottes Segen 

für deinen weiteren Lebensweg.

Lars Meyer
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Prüft alles und behaltet das Gute

Konfirmationen 2025
Der Konfirmandenunterricht ist eine Art Suche nach der Antwort auf 

die Frage: was heißt es für mich, dass ich getauft bin (bzw. getauft 

werde)?

In unserer Tradition sind viele Menschen im Säuglingsalter getauft 

worden, als sie zu dem Glauben keine Einstellung hatten. Dafür 

suchen sie später die eigene Position. Konfirmandenunterricht 

ist kein typischer  Unterricht, wie man ihn aus der Schule kennt. 

Es ist vielmehr ein Abenteuer mit Spiel und Diskussion. Es ist ein 

geschützter Raum, wo man alles fragen und anzweifeln kann. Es ist 

eben eine Suche, eine Erkundung der verschiedenen Möglichkeiten 

christlich zu leben. 

Die Konfirmation ist der feierliche Abschluss dieser Suche. Die 

Suchenden haben etwas gefunden. Vielleicht eine klare Meinung. 

Vielleicht die nüchterne Erkenntnis, dass der Konfirmandenunterricht 

nur den ersten Schritt auf einem lebenslangen Weg darstellt, die 

erste Phase der nie endenden Suche nach Antworten.

Und so feiern wir die Konfirmation –einen wichtigen Schritt 

zum Erwachsenwerden - mit einem Gottesdienst, der auch eine 

Wertschätzung und einen Segnen der Konfirmierten auf ihrem 

weiteren Lebensweg darstellt.

Nikolaj Dušek

Konfirmation am 18. Mai (Emmaus-Kirche)
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Konfirmation am 10. Mai (Kreuzkirche)

Konfirmation am 11. Mai (Kreuzkirche)

aus datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie die Namen nur in der Print-Version

aus datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie die Namen nur in der Print-Version
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Gottesdienste

März 2025
EMMAUS-KIRCHE

Eckermannstraße 1a
KREUZKIRCHE
Kirchdorfer Str. 168

02.03.2025 10 Uhr P. Dušek 10 Uhr P. Detje

05.03.2025
Aschermittwoch

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und 
Aschekreuz P. Detje und Dn. Susanne Reuß

09.03.2025 10 Uhr P. Dušek 10 Uhr P. Detje

16.03.2025 10 Uhr P. Krüger 10 Uhr P. Dušek

23.03.2025 17 Uhr Emmaus in Serie Pn. Assif & Gp. Meyer 10 Uhr Konfi-Vorstellungs-Gd. Dn. Reuß & Team

30.03.2025 18 Uhr Emmaus am Abend Pn. Assif & Gp. Meyer 10 Uhr P. Detje

April 2025

06.04.2025 10 Uhr P. Dušek 10 Uhr P. Detje & Dn. Reuß

13.04.2025
Palmsonntag

11 Uhr Streetworker-Kanzel Pn. Assif 

15 Uhr Kita-Oster-Gottesdienst Pn. Assif

10 Uhr P. Dušek

17.04.2025 
Gründonnerstag

18 Uhr mit Agapemahl Pn. Assif 18:30 Uhr P. Detje

18.04.2025 
Karfreitag

10 Uhr Regionaler Gottesdienst i.d. Kreuzkirche mit Kantorei P. Dušek

15 Uhr Andacht zur Sterbestunde P. Detje

18 Uhr Andacht zur Grablegung P. Detje

19.04.2025 
Karsamstag

21:30 Uhr Regionale Osternacht i. d. Kreuzkirche P. Detje & Dn. Reuß
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Gottesdienste

mit Abendmahl

parallel Kindergottesdienst

anschl. gemeinsames Mittagessen

Streetworker-Kanzel
Am Sonntag den 13.4. um 11:00 Uhr erzählt Richard Luther (Straßensozialarbeiter) in der 

Emmaus-Kirche über das Leben auf der Straße. Was bedeutet Wohnungslosigkeit? Welche 

Herausforderungen gibt es? Wie kann man helfen?

Im Anschluss laden wir euch zu einem gemeinsamen Essen ein. Komm vorbei, hör zu, stell 

Fragen und sei Teil einer wichtigen Diskussion!

Mai 2025

04.05.2025 10 Uhr Pn. Assif 10 Uhr P. Dušek

10.05.2025 11 Uhr Konfirmation P. Detje & Dn. Reuß

11.05.2025 17 Uhr Emmaus in Serie Pn. Assif & Gp. Meyer 11 Uhr Konfirmation P. Detje & Dn. Reuß

18.05.2025 11 Uhr Konfirmation Pn. Assif & D. Stölting 10 Uhr Festgottesdienst z. 50j. Jubiläum 
der Kantorei, Verabschiedung D.Teepe mit 
anschl. Empfang P. Detje & P. Dušek

25.05.2025 18 Uhr Emmaus am Abend P. Dušek & Gp. Meyer 10 Uhr P. Detje

29.05.2025 11 Uhr Regionaler Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf Kaltehofe Pn. Blum

01.06.2025 17 Uhr Emmaus in Serie Pn. Assif & Gp. Meyer 10 Uhr P. Dušek

April 2025 EMMAUS-KIRCHE KREUZKIRCHE

20.04.2025 
Ostersonntag

11 Uhr Emmaus am Morgen Pn. Assif & Gp. Meyer

im Anschluss: Ostereiersuche und Osterkuchen

11 Uhr Familiengottesdienst P. Detje

mit Kinderchor, im Anschluss: Ostereiersuche & Brunch

21.04.2025
Ostermontag

18:30 Uhr Regionaler Gottesdienst i. d. Kreuzkirche P. Detje

27.04.2025 10 Uhr P. Dušek 10 Uhr P. Detje
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Freud und Leid

Wir denken an Menschen, …

Das Sichtbare 
vergeht, doch 
das Unsichtbare 
bleibt ewig. 
Korinther 4,18 

040 - 77 35 36
Lüneburger Tor 3 • Krieterstraße 22 • Hamburg

www.fritz-lehmann.de

Geschäftsführer: Christina Knüppel und Jörn Kempinski

© 
Be

at
e 

M
ül

le
r

aus datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie die Namen nur in der Print-Version
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aus der Jugend im Reiherstieg

Wir wollen mit dir eine Woche voller 

Action, Strand, Spaß und Mehr erleben.  

Dafür fahren wir in eine Villa nach 

Mommark (Dänemark). In der Villa 

stehen uns ein Kicker, ein Billiardtisch, 

eine Dartscheibe sowie ein Pool und 

Whirlpool zur Verfügung. Unser Team hat ein vielfältiges Programm 

mit verschiedenen Aktionen und Ausflügen geplant. Aber auch Zeit 

zu Chillen darf dabei nicht zu kurz kommen. 

Weitere Infos sowie die Anmeldung findest du unter: 

https://www.rkg.hamburg/fuer-jugendliche 

Sommerreise
Ein Woche ohne Eltern! Gemeinsam 

wohnen wir mit anderen Jugendlichen 

eine Woche im Gemeindehaus, genauso 

wie eine Wohngemeinschaft. Alle gehen 

ihren gewohnten Leben nach, gehen 

zur Schule oder Ausbildung, danach 

vielleicht noch zum Sport oder zur Nachhilfe? Am Ende des Tages 

geht es wieder zurück zur Kirche. Hier werden wir gemeinsam 

kochen, essen, spielen, chillen - einfach gemeinsam 

leben. Wenn du jetzt findest, die WG-Kirche klingt 

interessant, dann melde dich einfach unter dem 

Link an: https://rkg.church.tools/publicgroup/187

WG-Kirche

Wir starten Ende April ein neues 

Angebot für Kinder zwischen 8-13 

Jahren, unsere Outdoor Kids. Fast 

jeden letzten Freitag im Monat treffen 

wir uns von 15-18 Uhr, um gemeinsam 

draußen Abenteuer zu erleben und 

die Natur zu entdecken. Wir wollen unter Anderem gemeinsam 

schnitzen, Feuer machen und dann darüber kochen. Auch Spiel und 

Spaß soll dabei nicht zu kurz kommen. Wenn du dabei sein möchtest, 

bitte deine Eltern dich anzumelden oder komm mit ihnen zu einem 

unserer Treffen vorbei. 

Die Anmeldung findet ihr unter: 

https://rkg.church.tools/publicgroup/196 

oder scannt einfach den QR-Code.

Outdoor-Kids
Unsere neue Konfer-Zeit startet im 

Mai und ihr könnt euch dafür ab sofort 

anmelden!

Unsere Konfer-Zeit ist ein Angebot 

für Jugendliche. Hier kannst du 

etwas über den christlichen Glauben, 

Gemeinschaft und dich selbst erfahren. Am Ende wartet die 

Konfirmation auf dich. Was sich genau dahinter verbirgt und was 

dich erwartet, erfährst du online. Weitere Infos sowie die Anmeldung 

findest du unter: https://www.rkg.hamburg/konfer-zeit oder du 

kommst mit deinen Eltern, Freunden oder alleine 

zu unserem Infoabend am 3.4.25 um 18 Uhr im 

Gemeindehaus der Reiherstieg-Kirchengemeinde 

(Eckermannstr. 1a)

Konfer-Zeit
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aus der Jugend in Kirchdorf

Liebe (dann schon) Konfirmierte!

Wir laden Euch herzlich zu einem gemütlichen Konfi-Nachtreffen

am Mittwoch, den 14. Mai 2025 um 17.00 Uhr ins Gemeindehaus 

Kreuzkirche ein. 

Wer konfirmiert ist (oder 14 Jahre alt ist) und gerne Teamer*in werden 

möchte, ist herzlich zur Infostunde für die Teamer-Card, direkt im 

Anschluss um 18.00 Uhr, eingeladen! Zur Teamer-Ausbildung treffen 

wir uns 14tägig und fahren in den Herbstferien auf eine Ausbildungs-

Freizeit. Weitere Infos gibt es bei Sanne.

Konfi-Nachtreffen und Teamer-Card

Vollversammlung der Evangelischen 

Jugend Hamburg [EJH] am 08. März 

2025 von ca. 13.00 – 17.00 Uhr in 

der Christuskirche Othmarschen.

Meldet Euch beim Jugendvorstand 

oder Sanne um Euch zur gemeinsamen Fahrt zu verabreden.

EJH-Vollversammlung

Herzliche Einladung zum regionalen Jugendgottesdienst vorbereitet 

von Konfirmand*innen aus Wilhelmsburg, Marmstorf und Heimfeld

Freitag, 25. April 2025, 18.00 in der Petruskirche in Heimfeld 

(Haakestraße 100). 

Anschließend ist Jugendtreff und Zeit die anderen Konfis 

kennenzulernen.

Meldet Euch bei Sanne, wenn ihr zusammen mit uns zum 

Jugendgottesdienst fahren wollt.

Regionaler Jugendgottesdienst
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Prüft alles und behaltet das Gute

Themenabend: Warum musste Jesus sterben?
Wer in einer unserer Kirchen Gottesdienst feiert, blickt immer wieder 

auf das Kreuz am Altar. Denn für Chris-

ten ist dieses römische Folterinstrument 

ein Heilssymbol geworden. Da kann man 

schon einmal ins Fragen kommen: „Hat 

Gott diesen Tod wirklich gewollt?“ „In-

wiefern hängt das Kreuz mit der Ver-

gebung zusammen?“ Oder: „Wie hat Jesus selbst über seinen Tod 

gedacht?“

Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns in der Passionszeit zu einem 

besonderen Themenabend am 01. April um 19:00 Uhr im Gemeinde-

haus in Kirchdorf. Herzliche Einladung, mit dabei zu sein.

Malte Detje

Wir machen im Sommer eine Entdeckungsreise in die Bibel. Wer den 

christlichen Glauben (neu) für sich entdecken möchte, den laden wir 

herzlich zu unserem Glaubenskurs ein.

Neugierig auf die großen Fragen des Lebens? Hier ist die Gelegenheit 

dazu! Diesmal begeben wir uns gemeinsam auf eine kleine Reise zu 

den Grundlagen des christlichen Glaubens.

Wir schauen uns jeden Abend eine Folge „The Chosen“ an. In dieser 

Serie geht es um das Leben von Jesus. Nach der Folge tauschen wir 

Glaubenskurs
uns aus. Was wolltet ihr / wollten Sie schon immer wissen, fragen 

oder besprechen? 

Für das leibliche Wohl wird an den Abenden auch gesorgt sein. 

Eingeladen ist jede und jeder, egal ob mit oder ohne Vorkenntnissen 

und Voraussetzungen gibt es keine.

Donnerstags von 18:30 bis ca 20:30 im Gemeindehaus ab dem 

05.06.2025 bis zum 17.07.2025. Schauen Sie gerne vorbei. Wir freu-

en uns.

Serien bringen uns zum 

Lachen, lassen uns mit-

fühlen und regen zum 

Nachdenken an. Aber 

steckt darin vielleicht 

noch mehr? Genau das 

entdecken wir in der neuen Gottesdienstreihe „Emmaus in Serie“. Je-

den Monat nehmen wir eine bekannte Serie unter die Lupe und fra-

gen: Was hat das mit unserem Glauben und unserem Leben zu tun?

23. März: FRIENDS – Mit wem gehst du durchs Leben?

Freundschaft ist mehr als Spaß – sie trägt uns durch Höhen und 

Tiefen. Wer begleitet dich auf deinem Weg?

11. Mai: SCRUBS – Wo bleibt Gott, wenn das Leben chaotisch ist?

Leben, Sterben, Humor und Verzweiflung – Scrubs trifft mitten ins 

Herz. Wo finden wir Hoffnung, wenn nichts nach Plan läuft?

1. Juni: POKÉMON – Gotta catch ‘em all – Was suchen wir eigent-

lich?

Immer auf der Jagd nach dem nächsten Ziel – aber was macht uns 

wirklich glücklich?

Egal, ob du Serien feierst oder einfach eine neue Perspektive auf den 

Glauben suchst – du bist herzlich eingeladen!

Rebecca Assif
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Prüft alles und behaltet das Gute

Gemeindefreizeit Kirchdorf
Gemeindefreizeit für alle! 

Egal ob jung oder alt, Sin-

gle, Paar oder Familie – 

verbringt ein entspanntes 

Wochenende mit uns!

Genießt gemeinsames Essen, Singen, Lagerfeuer, Andachten, Spiele, 

Kochen, Spaziergänge und tiefgehende Gespräche über Gott und die 

Welt. Seid dabei!

Das Tagungshaus Lichtensee liegt im Nordosten Hamburgs, in der 

Natur mit einer Bademöglichkeit vor der Tür. In Hoisdorf, einem klei-

nen Ort der „Stormarnischen Schweiz“, nur 15 Kilometer von Ham-

burg entfernt. Es ist auch gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 

erreichen. Eigene Anreise, z.B. mit Fahrgemeinschaften ab Freitag-

nachmittag, Abreise Sonntagnachmittag.

Anmeldeflyer gibt es im Gemeindebüro: buero.kirchdorf@kirche-

wilhelmsburg.de

Seit Anfang 2025 gibt es eine neue Gruppe: Der Bibelschnack ist für 

alle offen, die Lust haben, gemeinsam biblische Texte zu lesen und 

sich darüber auszutauschen. 

Einfach die Bibel zur Hand nehmen und darinnen lesen? Aber wo 

fängt man an? Vor allem Menschen, die bisher kaum Erfahrung mit 

dem Lesen in der Bibel haben, sind herzlich eingeladen! Um den Ein-

stieg in das Buch aller Bücher zu erleichtern, lesen wir die Texte in 

der „Die Gott hat dich lieb Bibel“, da sie dort leichter verständlich 

Bibelschnack
sind. Wir sprechen über den Inhalt des Textes mit vorbereiteten Fra-

gen und tauschen uns darüber aus. Meistens entstehen im Gespräch 

spontan neue Fragen, die wir gemeinsam versuchen zu klären. Das 

alles geschieht in fröhlicher und ungezwungener Runde. 

Neugierig geworden? Dann sind  Sie herzlich eingeladen, vorbeizu-

schauen. Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 18:30 Uhr im 

Gemeindehaus. Die genauen Termine finden Sie auf unserer Home-

page unter Termine. Das nächste Mal vielleicht mit Ihnen!?
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Regelmäßige Angebote

KIRCHENGEMEINDERAT

Reiherstieg-Kirchengemeinde
Vorsitzender: Fred Schlatermund

1x im Monat donnerstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Eckermannstraße 1a

Kirchengemeinde Kirchdorf
Vorsitzender: P. Malte Detje

1x im Monat dienstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Kirchdorfer Straße 173

KITA UND KRABBELN

Kindertagesstätte Emmaus
Mannesallee 21

Leitung: Minna Rikander 
Tel.: 040 75 83 19

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  6 - 17 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum
Mannesallee 21

Leitung: Theresa Wiesalla

Öffnungszeiten:   
Mo, Di, Do 9:30 - 13 Uhr

wellcome
Mannesallee 21

Tel.: 0176-181 991 43

hamburg.wilhelmsburg@wellcome-online.de

KINDER

Kinderkirche
Kirchengemeinde Kirchdorf

Leitung: P. Malte Detje

01.03., 30.03., 05.04., 20.04., 03.05. & 18.05.

jeweils um 10 Uhr.

Kreuzkirche, Kirchdorfer Straße 168

Kinderchor
Kirchengemeinde Kirchdorf

Leitung: Anne-Christine Heinrich

Fr 16 - 17 Uhr

a.heinrich@kirche-wilhelmsburg.de

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

KONFERZEIT

Konfirmand*innen-Unterricht
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Diakonin Susanne Reuß

Mi 17 - 18:30 Uhr

Sa 10:30 - 16 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

JUGEND

Jugend.com
Leitung: Diakon Jens Stölting

Di 18:30 - 20:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Jugendtreff

Infos und Leitung: Diakonin Susanne Reuß

Mi 18:30 - 20:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

ERWACHSENE

Bibellese
Kirchengemeinde Kirchdorf

Ansprechpartner: P. Detje

04.03., 08.04., 22.04. & 13.05. jew. 19 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Konfer-Zeit
Reiherstieg-Kirchengemeinde

Leitung: Diakon Jens Stölting

Di 17 - 18:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Outdoor-Kids
Reiherstieg-Kirchengemeinde

Leitung: Diakon Jens Stölting

i.d.R. am letzten Fr im Monat, 15-18 Uhr

Gemeindegarten Eckermannstraße 1a



18

Prüft alles und behaltet das Gute

MUSIK

Kirchdorfer Kantorei
Informationen beim Chor-Beirat: 
Marion Frère, Tel.: 75 66 58 32

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Blasinstrumente für Einsteigende
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Mi 17:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a
Ansprechpartnerin: Maria Dane 
Tel.: 040 / 75 35 480

Inselposaunenchor
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Mi 18:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a
Ansprechpartner: Klaus Reige 
Tel.: 0173 / 23 82 598

KULTUR

Kulturtreff 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Christel Ewert, Tel.: 285 741 18

Jeden 3. Do im Monat ab 15 Uhr

Anmeldungen und Nachfragen telefonisch.

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

MITEINANDER 60+

Frauenkreis 60+
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

1. Di im Monat von 14:30 - 16:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Frauenkreis 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartner: P. Dušek

1.+3. Do im Monat von 15 - 17 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Seniorenkreis
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Ansprechperson: P. Dušek, Maria Drope

Mi 14 - 16 Uhr, ab April: 15 - 17 Uhr

Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Stuhlgymnastik
Für Senioren zwischen 70 und 86 Jahren

Di 10 - 11 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorferstr. 173

WILHELMSBURGER TAFEL

Deichcafé
Di., Mi., Do. Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Frühstück 8:30 - 10 Uhr
Mittagessen 11:30 - 12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe
Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Bonausgabe: 

Di - Do 10 - 12:45 Uhr,
Fr 11 - 12:45
Sa 10 - 12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe: 

Di - Fr ab 13 Uhr
Samstag ab 12:30 Uhr

Die Insel hilft, Erlering 1

Bonausgabe: 

Di 10 Uhr

Lebensmittelausgabe:

Di 10 - 12 Uhr

STÖBERN UND BASTELN

Stöberstube 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe
Tel.: 040 / 57 14 63 10

Fr 10 - 18 Uhr

Wilhelmsburger Inselschnack
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Anke Holtmann
Tel: 0160 90 33 23 80

4. Mi im Monat 

Gemeindehaus Kirchdorferstr. 173
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Prüft alles und behaltet das Gute

Handarbeitskreis
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe
Tel.: 040 / 57 14 63 10

Di 14 - 16 Uhr

Repair Café
Letzter Do im Monat 16 - 19 Uhr

Bonifatiusschule, Bonifatiusstraße 2
Ehrenamtliche Hilfe bei defekten Elektro-
kleingeräten und Fahrrädern
(Letzte Reparaturannahme um 18 Uhr) 
Freiwillige Reparateur*innen sehr willkommen

SOZIALBERATUNG

Sozialberatung im Kirchenkreis
Hamburg-Ost

Büro Kirchdorfer Straße 170

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 040 / 28 574 118

Die offenen Beratungszeiten fallen bis auf 
Weiteres aus. Die Beratung findet zur Zeit 
telefonisch statt. Im Einzelfall kann ein Termin 
vereinbart werden. 

Naturerfahrungsgruppe 
für Frauen

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 040 / 28 574 118

alle 3 Wochen von 10-13 Uhr

KLEIDERKAMMER

Kleiderkammer Wilhelmsburg
Mo bis Do von 8 - 16 Uhr

Am Veringhof 17

Tel.: 040 / 75 75 76

Kleiderausgabe
Die rollende Kleiderkammer macht Station im 
Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Kleiderausgabe Do. von 12:30 - 13:30 Uhr

HILFSANGEBOT

Herzhaft 
(Reiherstieg-Kirchengemeinde) 

Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Suppenküche: Mo 12 - 13:30 Uhr
Duschcontainer: Mo 11:30 - 14 Uhr
Sozialberatung: nach Vereinbarung

Informationen bei  
Gemeindepädagogen Lars Meyer: 

0175 / 72 123 11
oder unter herzhaft@kirche-wilhelmsburg.de

Café Herzhaft
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Kaffee und Kuchen: Do, 15 - 17 Uhr
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Ansprechpartner*innen

REIHERSTIEG-KIRCHENGEMEINDE KIRCHENGEMEINDE KIRCHDORF

ANSCHRIFT Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg

Eckermannstraße 1a, 21107 Hamburg

E-Mail: kontakt@reiherstieg-kirchengemeinde.de

www.rkg.hamburg

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf

Kirchdorfer Str. 170, 21109 Hamburg

E-Mail: buero.kirchdorf@kirche-wilhelmsburg.de

www.kreuzkirche-kirchdorf.de

Büro: Karin Eggers Tel.: 75 74 15

Di 11 - 13 Uhr, Do, Fr 10 - 12 Uhr u. Do 16 - 18 Uhr

Büro: Beate Müller Tel.: 754 48 29

Mo, Di, Fr 10 - 12 Uhr u. Di 16 - 18 Uhr

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE35 2005 0550 1263 1205 01

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE34 2005 0550 1264 1208 80

PASTORES Pastorin Rebecca Assif Tel.: 01577 88 620 35

rebecca.assif@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Nikolaj Dušek Tel.: 75 669 662, 01577 88 620 46
nikolaj.dusek@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Dr. Malte Detje Tel.: 75 45 123 
detje@kirche-wilhelmsburg.de
(Kirchengemeinderatsvorsitzender)

KIRCHENMUSIK Marie Sophie Goltz Tel.: 75669794, 01578 530 26 43

marie-sophie.goltz@kirche-wilhelmsburg.de
Dr. Dagmar Teepe (Organistin) dagmarteepe@gmx.de

GEMEINDE-
PÄDAGOGE

Lars Meyer Tel.: 75 669 807, 0175 72 123 11

lars.meyer@kirche-wilhelmsburg.de
 

JUGENDARBEIT Diakon Jens Stölting Tel.: 75 669 793, 01577 88 620 42

jens.stoelting@kirche-wilhelmsburg.de
Diakonin Susanne Reuß Tel.: 754 01 88, 0152 59 448 593

susanne.reuss@kirche-wilhelmsburg.de

KÜSTER/HAUSMEISTER Anatoliy Malyuzhynskyy Di-Fr 8 - 16 Uhr
   Tel.: 0176 5732 0828

HERZHAFT-
KOORDINATION

z.Zt. Lars Meyer Tel.: 75 669 807, 0175 72 123 11 

herzhaft@kirche-wilhelmsburg.de

SENIORENTREFF Maria Drope Tel.: 75 26 029 Alma Weihe Tel.: 57 14 63 10

KINDERGARTEN/
EKIZ

Kindertagesstätte Emmaus, Mannesallee 21, Leitung: Minna Rikander Tel.: 75 83 19

Eltern-Kind-Zentrum, Mannesallee 21, Leitung: Theresa Wiesalla, ekiz-reiherstieg@eva-kita.de Tel.: 74 21 46 16

DIAKONIESTATION Rotenhäuser Straße 84  Tel.: 752 45 90

FRIEDHOF Verwaltung, Bremer Straße 236, 21077 Hamburg, info@neuer-friedhof-harburg.de Tel.: 76 10 57-0

TELEFONSEELSORGE kostenlose Rufnummer 0800 111 0111


